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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung u. Stadtplanung 611/174/2012 
 

Wohnungsbericht 2012 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

19.02.2013 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 05.03.2013 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

12.03.2013 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

16.04.2013 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
23, 30-S, 50, Studentenwerk FAU, Städte Nürnberg und Fürth 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Wohnungsbericht 2012 dient zur Kenntnis. 
 
 
 

II. Sachbericht 
Der Wohnungsbericht 2012  gibt einen umfassenden Überblick über die aktuelle Lage auf dem 
Erlanger Wohnungsmarkt.  

Die städtischen Aktivitäten in den verschiedenen wohnungspolitischen Handlungsfeldern wer-
den vorgestellt und Entwicklungstendenzen der vergangenen Jahre aufgezeigt.  

Der Bericht wird im Internet auf den Seiten der Stadt Erlangen veröffentlicht.  

Er wird zukünftig in einem zweijährigen Abstand erscheinen.  

 
 
Anlagen: Wohnungsbericht 2012 
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
19.02.2013 
 
Protokollvermerk: 
Auf Wunsch von Herrn Stadtrat Bußmann wird diese Kenntnisnahme in den nächsten UVPA ver-
tagt.  
 
 
gez. Dr. Balleis gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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Beratung im Sozial- und Gesundheitsausschuss am 05.03.2013 
 
Protokollvermerk: 
Nach der mündlichen Erläuterung des Wohnungsberichts durch Herrn Franz, Amt 61, entwickelt 
sich eine intensive Debatte, in der auch auf wohnungspolitische und baurechtliche Streitfälle der 
jüngsten Zeit Bezug genommen wird (u. a. Elisabethstraße, Kurt-Schumacher-Straße, Pommern-
straße). 
 
Es wurde auch nach dem wohnungspolitischen Strategiepapier gefragt, das innerhalb des Pla-
nungsreferates in Arbeit sein soll. Es wurde angemahnt, dass es darin nicht nur um „Beton und 
Steine“, sondern auch um Infrastruktur, um bezahlbares Wohnen und um soziale Fragen allgemein 
(z. B. Nachbarschaftshilfe) gehen sollte. 
 
Frau Stadträtin Grille fragte, wie viele Pflegeplätze für junge Erwachsene mit körperlichen Ein-
schränkungen aktuell vorhanden seien. Frau Dr. Preuß sicherte zu, sich mit Herrn Grützner bezüg-
lich dieser Thematik in Verbindung zu setzten. Die Antwort werde Frau Stadträtin Grille voraus-
sichtlich direkt von ihm erhalten. 
 
Herr Wittwer beklagt, dass die Beratung durch die Stadt zur Wohnungsanpassung nicht wirkungs-
voll genug wie. Es gebe einen großen Beratungsbedarf. Die Stadt gehe seiner Ansicht nach zu 
wenig auf die Bürger zu.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
  
 
gez. Dr. Preuß gez. Vierheilig 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
12.03.2013 
 
Protokollvermerk: 
Dieser Tagesordnungspunkt wird in die nächste Sitzung des UVPA vertagt.  
 
 
gez. Aßmus gez. Weber      
Vorsitzende Berichterstatter 
 
 
 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
16.04.2013 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Wohnungsbericht 2012 dient zur Kenntnis. 
  
 
 
gez. Dr. Balleis gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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